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Antrag  

für die Fachausschusssitzung Bau, Umwelt und Verkehr  

 

Der Beirat Walle möge beschließen:  

Der Beirat Walle fordert den Senator für Umwelt, Bau und Verkehr auf sich für eine baldige Sanierung des Waller 

Bahnhofs einzusetzen.   

 

Begründung:  

Auf den folgenden Seiten sind einzelne Beschädigungen und Mängel am Waller Bahnhof in Bild und Text 

festgehalten. Diese Mängel gehen von falscher bis hin zu fehlender Beschilderung sowie beschädigten Scheiben, 

welche eine Gefahrenquelle darstellen. Des Weiteren sind die Regenleitungen unter den Brücken der Bahngleise 

defekt, so dass es auf den Gehweg zum Bahnhof tropft. Diese Probleme bestehen schon länger aber nehmen mit 

der Zeit zu. Hier ist eine Abwärtsspirale in Gang gesetzt worden. Gemeinsam mit einer Vermüllung im 

Bahnhofsumfeld führen diese Zustände dazu, dass der Bahnhof von der Bevölkerung weniger gern genutzt wird.  

Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr sollte hier Abhilfe schaffen, damit der Bahnhof bald wieder ein 

beliebter und viel genutzter ÖPNV-Knotenpunkt im Stadtteil Walle wird.  
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Der Bahnhof Bremen Walle trägt den Zusatztitel 

„Theaterbahnhof“. Das damals namensgebende Theater 

wird seit einiger Zeit nicht mehr betrieben. Daher kann der 

Zusatz entfallen.  

 

 

 

 

 

 

Die Beschilderung mit der Gleisziffer ist mindestens 

seit Januar 2018 entfernt. Hier sollte ein neues Schild 

angebracht werden. 

 

 

 

 

 

Hier fehlt mindestens seit Januar 2018 die Rückwand der 

Nachrichtentafel. Diese sollte wieder ergänzt werden.  
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Eine Glasschreibe am gläsernen Fahrgastunterstand ist 

seit Herbst 2017 gesprungen. Mehrere Schreiben sind mit 

Graffiti-Resten beschmutzt. Die Scheibe sollte ersetzt 

werden und die übrigen gereinigt.  

 

 

 

 

 

 

Der gläserne Schutz am Treppenaufgang ist seit 

Sommer 2017 gebrochen und notdürftig mit einem 

gelb-schwarzen Klebeband in Form gehalten. Aus 

Sicherheitsgründe müssten die Scheiben umgehend 

ersetzt werden.  
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